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1815 – Friede, Freiheit, Vaterland? Ziele und Mittel der Restauration

Friede Freiheit Vaterland

 – … 1815 geplant mittels Rückkehr zu 
obrigkeitsstaatlichen Gesellschafts-
strukturen

 – … durch weitgehende Restauration 
der politischen Ordnung vor der 
Französischen Revolution

 – … zwischen den Monarchen „von 
Gottes Gnaden“, Heilige Allianz … 
durch Zensur und scharfe Strafen 
(vor allem nach 1817: Karlsbader 
Beschlüsse)

 – … scheinbarer Friede: Gefahr durch 
die zunehmenden sozialen Unter-
schiede: soziale Spannungen durch 
Industrialisierung, Agrarkrise 
(ab 1840) etc.

 – … soll 1815 vor allem „Handlungs-
freiheit“ der Fürsten sein, Bürger 
wieder Untertanen 

 – liberale Hoffnungen weitgehend 
unerfüllt

 – Parallelwelt entsteht (verdeckte, 
teils auch offene Kritik)

 – Einrichtung einzelner „Parlamente“ 
mit sehr unterschiedlichen Befug-
nissen

 – Wartburgfest 1817, Hambacherfest 
1832

 – europäisches Phänomen der „Frei-
heitsbewegungen“ (Polen, Griechen-
land, Belgien)

 – neues Gemeinschaftsgefühl als 
„Deutsche“ durch gemeinsamen 
Triumph gegen Napoleon

 – Hoffnung auf geeinte Nation
 – Deutscher Bund als nur scheinbare 

gemeinsame Staatsbildung
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1848 – Wege und Ziele der Revolutionäre  

Ziele:
 – Nationalstaat
 – Behebung sozialer Miss-

stände
 – liberale Ziele (Presse-, 

 Versammlungs-, Meinungs-
freiheit)

 – politische Mitbestimmung
 – Ziele der NV: Grundrechte, 

kleindeutsche Lösung, 
konstitutionelle Monarchie, 
Erb kaisertum (Angebot der 
Kaiserkrone an den preuß. 
König im Frühjahr 1849)

Wege:

 – Gründung von politischen Gruppierungen (wie „Junges Deutschland“, 
„Junges Polen“)

 – Versammlungen und Kundgebungen, Formulierung von Forderungen 
an die Fürsten („Märzforderungen“), z. B. in Offenburg

 – Vorbereitung und Arbeit in einer Nationalversammlung (Arbeit an 
Verfassung, Grenzziehung, Grundrechten …)

 – Ausrufung einer „Deutschen Republik“ durch Hecker und Struve 
 (bewaffneter Marsch im Anschluss)

 – gewaltsame Proteste, Barrikadenkämpfe (in Frankreich, in Berlin, 
in Wien)


